
Liebe Müchelner Freunde ! 
 

Das Jahr 2013 geht zu Ende 

und es ist Zeit, auf das vergan-

gene Jahr in Bois d’Arcy zu-

rückzuschauen. 
 

Am 25. Januar haben Kinder 

der Grundschulen Vigée Le- 

brun und Mistral und des Kin-

dergartens Chagall anlässlich 

der deutsch-französischen 

Woche auf Französisch, aber 

auch auf Deutsch gesungen.  
 

 
 

Man hat  ihnen für ihre Leis-

tung herzlich gratuliert. 
 

Die Stadt Bois d’Arcy ist mit 

der Filmwelt verbunden. Das 

französische Filmarchiv  wurde 

1969 gegründet. Es werden 

dort Filme aufbewahrt und 

restauriert.  

2001 wurde das Filmfestspiel 

gegründet, das seither jedes 

Jahr stattfindet. Damals hatte 

Bois d’Arcy keinen Kinosaal, 

aber seit dem Bau des Theater-

saals 2010 wurde das Filmfest-

spiel in der „Scheune“ veran-

staltet. 
 

Seit dem 19. März aber kön-

nen sich die Arciser Filme 

regelmäßig in der „Scheune“ 

ansehen. Der Theatersaal ist 

nun   für Filme jeder Art ausge-

stattet.  

 

 
 

Mehrfach in der Woche werden 

Filme angeboten und einmal im 

Monat läuft ein Film im Rah-

men des Kinoklubs mit an-

schließender  Diskussion mit 

dem Filmregisseur oder einem 

Journalisten oder Schauspieler 

oder Schriftsteller. 

 

Im März konnten die Zuschau-

er den Film „King Kong und 

die weiße Frau“ aus dem Jahre 

1933 wiedersehen. 

 
 

Anlässlich der deutsch-

französischen Woche im Januar 

wird ein Film von einem deut-

schen Regisseur angeboten.   
 

Im Viertel La Croix-Bonnet 

wird die wirtschaftliche Ent-

wicklung fortgesetzt. Die nie-

dergelassenen Unternehmen, 

kleinere und mittelständische 

Industriebetriebe, beschäftigen 

schon 1700 Personen.   

 

Aber der Wald ist auch ganz in 

der Nähe und dieses Viertel 

soll auch ein grünes Viertel 

sein. Ein Bächlein hat seine 

Quelle in Les Clayes (nicht 

weit von Bois d’Arcy), fließt 

durch das Viertel La Croix-

Bonnet, durch die ganze Stadt 

Bois d’Arcy bis St Cyr, wo es 

sich früher in einen Teich er-

goss, um die Brunnen vom 

Versailler Park mit Wasser zu 

versorgen.  

 

 
 

Um das Bächlein herum wurde 

eine Landschaft geschaffen, wo 

die Arciser spazieren gehen, 

sich entspannen, Flora und 

Fauna entdecken können.  Acht 

Inseln entstanden für den Nest-

bau. Dicht am Wald erhebt sich 

ein 12 M hoher Aussichtsturm. 

28 Hektar sind als Naturgebiet  

und 8 Hektar als Grünfläche 

ausgeschrieben. Mit einer Län-

ge von 1000 Meter verbindet 

der „Kanal“ Wald und Stadt. 
 

 
 

Am 22. Juni wurde dieser 

Kanal vom Bürgermeister 

Claude Vuilliet offiziell eröff-

net. Leider schien an diesem 

Tag die Sonne nicht, aber die-

ser Ort ist von den Arcisern  

schon sehr geschätzt. 
 

Vom 28. Juni bis zum 12. Juli 
fand das Filmfestspiel statt. 

Das Thema war „die Gerech-

tigkeit“. 
 

 
 

Die Zuschauer konnten sich 

unter anderem den Film von 

Hans-Christian Schmid 

„Sturm“ und den Film von 

Fritz Lang „Fury“ ansehen.  
 

 
 

Während des Festspiels konn-

ten die Arciser gleichzeitig eine 

sehr interessante Ausstellung 

im Festsaal besichtigen. Die 

Gebrüder François et Hervé 

Loubeau haben eine Sammung 

von 8000 Geräten und die 

technische Entwicklung des 

Bildes konnte veranschaulicht 

werden. 
 

Auf dem Gebiet la Croix-

Bonnet werden auch 34 Hektar 

Häusern und Mietwohnungen 

gewidmet und Bois d’Arcy 

vermerkt  einen Bevölkerungs-

zuwachs. Die Stadt zählt nun 

13800 Einwohner.   

Seit Schulbeginn im Septem-

ber besuchen 1670 Schüler die 

9 Schulen, das bedeutet  einen 

Anstieg von 8%.   

Eine heiß ersehnte Sporthalle 

wird ganz in der Nähe des 

Collège Mozart gebaut. 
 

Am 5. und 6. Dezember wur-

de der Jugendstadtrat neu ge-

wählt. Der JSR besteht aus 13 

Stadträten. Es sind Schüler aus 

dem College Mozart. Die 

Wahlzeit für einen Jugendstadt-

rat beträgt zwei Jahre. Die 

Jugendstadträte kümmern sich 

um die Umwelt und um die 

Solidarität. 

 
 

Sie sind in Projektgruppen zu 

selbst gewählten Themen aktiv 

und stellen einiges auf die 

Beine. Sie sind auch an den 

Veranstaltungen der Gemeinde 

beteiligt. 
 

Ein Buch mit Fotos von  Bois 

d’Arcy wurde veröffentlicht 

und der Autor war am 7. De-

zember in der Bibliothek  la 

Tremblaye, um sein Buch zu 

widmen.  
 

 
 

Der Autor  heißt Ludovic 

Gombert. Er ist der Sohn von 

Jean Gombert, ehemaligem 

Bürgermeister von Bois 

d’Arcy. Die ersten Schüler des 

Austausches zwischen dem 

Geiseltalgymnasium und dem 

Collège Mozart erinnern sich 

vielleicht an ihn, denn er emp-

fing die Austauschschüler im 

Rathaus. 
 

Unsere Bürgerbegegnungen 

fanden auch 2013 statt. Im 

April kamen  62 Müchelner 

nach Bois d’Arcy. Auf dem 

Programm standen Führungen 

von Notre-Dame, la 

Conciergerie und la Sainte 

Chapelle in Paris.  

Im Oktober fuhren 51 Arciser 

nach Mücheln. Ausflugsziel 

war der in Nebel umhüllte 

Brocken, aber die Teilnehmer 

hatten auch Geschichtsunter-

richt.  
 

 
 

Vereine haben sich dabei ein-

gesetzt und das Komitee möch-

te sich bei allen beteiligten 

Vereinsmitgliedern für ihren 

Einsatz bedanken. 

 

Allen Müchelnern wünschen 

die Arciser einen guten Start 

ins neue Jahr,  Schaffenskraft, 

Glück und Gesundheit im Jahre 

2014. 

 


